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2. Platz für Laufteam
des Bau-ABC Rostrup

995 Läufer
gingen beim “9.

2011” an den
Start. Die Teilnehmerzahl steigt jedes Jahr,
die Laufrunde um das Zwischenahner Meer
ist beständig und misst 12,4 Kilometer.

(Em)

,Auszubildende, Ausbilder aus Be-
trieben und Berufsschullehrer,

Die Freihalle im stellte mit
der präsentierten Baumaschinentechnik wie-
der eine beeindruckende Kulisse dar und es
mussten viele interessierte Fragen zur Aus-
bildung in der Bauwirtschaft beantwortet wer-
den.
Das Lauf-Team des

erreichte den 2. Platz in der Mann-
schaftswertung gegen immer
stärkere Konkurrenz. Fotos und Ergebnisse
unter:

Bau-ABC Rostrup

Bau-ABC Ro-
strup

(Foto oben)

(Foto unten)

www.ausbildungslauf.de;
www.bau-abc-rostrup.de

move on -IHK Ausbildungslauf

Ausbildungsstart 2011 Bremen
- Feierliche Einführung der Bau-Auszubildenden -

5. Tag der Deutschen
Baumaschinentechnik

Der
findet am im
statt. Das KompetenzCentrum Bau-

maschinentechnik bietet mit dem großen Frei-
gelände zur Praxisdemonstration und den mo-
dernen Veranstaltungsräumen die ideale
Plattform für das Treffen der Experten aus der
Deutschen Baumaschinentechnik.
In einem der Schwerpunktthemen “Anwen-
dungstechnik Seilbagger” wird die Technolo-
gie für die unterschiedlichen Einsatzgebiete
von Hydraulikseilbaggern aufgezeigt. Der Ein-
satz im Spezialtiefbau und im maritimen Ein-
satz steht hier im Zentrum der Betrachtung.
Dazu besteht die Möglichkeit einen Seilbag-
ger-Simulator zu bedienen und an der Praxis-
demonstration im Freigelände aktiv teilzuneh-
men. Weitere aktuelle Themen warten auf die
Besucher.

5. Tag der Deutschen Baumaschinen-
technik 27.10.2011 Bau-ABC
Rostrup

www.bau-abc-rostrup.de (Em/Gre)

Bau-AusbildungsTag
- Über 500 Schüler lernen Bauberufe in der Praxis kennen -

Im , dem Bildungszentrum der HWK Bre-
men, fand die diesjährige Veranstaltung zum Ausbil-
dungsstart Bau 2011 statt. Gemeinsam mit den neuen
Bremer Auszubildenden in der Bauwirtschaft, waren die
Ausbildungsbetriebe, die Eltern, die Berufsschullehrer,
Verbandsvertreter und die Vertreter der überbetriebli-
chen Ausbildungszentren und

eingeladen.
Der

,
und

, begrüßten gemeinsam die Auszubil-
denden und die Gäste .
Der Bremer

stellte die beson-

dere gesellschaftliche und wirtschaftliche Bedeutung
der Ausbildung heraus und würdigte ausdrücklich das
Fachwerkstättenprinzip der Bauwirtschaft in Bremen. In
enger Kooperation betreiben bekanntlich das Bauhand-
werk und die Bauindustrie in Bremen für die zahlreichen
Auszubildenden eine gemeinsameAusbildungsstruktur,
bis hin zu einer kostensparenden, kammerübergreifen-
den Prüfungsorganisation mit großteils identischen
Prüfungsausschüssen.
Senator Lohse bezeichnete dieses gemeinsame Han-
deln als vorbildlich und richtungweisend auch für andere
Branchen. Die Gäste wurden durch die Vertreter der
beteiligten Institutionen, ,

und dem
, ausführlich über die Ausbildungsabläufe infor-

miert.

HandWERK

HandWERK Bau-ABC
Rostrup

Vize-Präses der HWK Bremen, Hans-Joachim
Stehr Dr. Wolfgang Bayer, Hauptgeschäftsführer
Bauindustrieverband Niedersachsen-Bremen
Jan-Gerd Kröger, Obermeister der Innung des
Bauhandwerks

(Foto unten v.li.)
Senator für Umwelt, Bau, Verkehr Dr.

Joachim Lohse (Foto unten, rechts)

HandWERK Bau-ABC Ro-
strup Schulzentrum an der Alwin-Lonke-
Straße

www.bau-abc-rostrup.de (Em)

Über 500 Haupt- und Realschüler aus 7. und 8. Klassen
aus dem LandkreisAmmerland, Oldenburg und Emden
konnten sich am au- usbildungs ag 2011 (BAT) im

über die zahlreichen Ausbildungs-
möglichkeiten in der Bauwirtschaft informieren.
Der frühe, erstmalige Kontakt dieser Jahrgangsklassen
zur Bautechnik ist Bestandteil einer systematischen
Berufsorientierung. Die Vor- und Nachbereitung dieses
Informationstages zum Mitmachen erfolgt durch die
Schulen in Zusammenarbeit mit dem

. Der BAT ist nicht nur eine reine Jungenveran-
staltung. Immer mehr Mädchen interessieren sich für
technische Berufe und die sind auch in der Bauwirt-
schaft vorhanden.
Zimmerer, Fliesenleger oder Baugeräteführer sind
beispielsweise interessante Berufe auch für Frauen.
Die Baubranche muss umdenken, denn andere Bran-
chen haben die technische Kompetenz von Frauen
längst erkannt.

B A T
Bau-ABC Rostrup

Bau-ABC Ro-

strup

www.bau-abc-rostrup.de (Em)



Regine Hettling
Organisationsteam Internat-Freizeit

ABZ Mellendorf Bau-ABC
Rostrup
ABZ Mellendorf

, staatlich geprüfte Erzieherin, ver-
stärkt das in
den Bildungszentren und

. Der Einsatzort von Regine Hettling ist das
. www.abz-mellendorf.de (Em)

Organisationsteam
Internat-Freizeit

Dipl.-Ing. Berufspäd. Silja Fischer
BAU-Akademie-Nord

BAU-Akademie-Nord

hat ihre Tätikeit
als Bildungsreferentin in der
am Standort Mellendorf aufgenommen. Silja Fischer
bringt als studierte Bauingenieurin und Berufspädago-
gin (Berufsschullehrerin) die notwendigen baufachli-
chen Kompetenzen und Kenntnisse für die Entwick-
lung und Organisation von Weiterbildungsangeboten
in umfangreichen Maße mit.
In der übernimmt Silja Fischer
die Betreuung aller betontechnologischen Fachqualifi-
kationen sowie der bautechnischen Weiterbildung am
Standort Mellendorf. www.abz-mellendorf.de (En)

Verein zur Berufsförderung der

Bauwirtschaft Nord e.V.

VBB Nord e.V.

Bgm.-Spitta-Allee 18
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Die CDU-Fraktion des niedersächsischen Landta-
ges traf sich zu einer externen Sitzung im Tagungs-
zentrum des .
Fraktionsvorsitzender Björn Thümler machte in sei-
nem Resumé nach einem Rundgang durch das Bil-
dungszentrum deutlich, dass die Bau-
wirtschaft einen beachtlichen Faktor in der Nieder-
sächsischen Wirtschaft darstellt. Die Fraktionssit-
zung in den Räumen des solle die
Tätigkeit der niedersächsischen Bauunternehmen
würdigen und den CDU-Landtagsabgeordneten
eine Vorstellung von der Vielfalt der Berufe in der
Bauwirtschaft vermitteln.

Landtagspräsident Hermann Dinkla, Ministerpräsi-
dent David McAllister, Innenminister Uwe Schüne-
mann, SozialministerinAygül Özkan, Kultusminister
Bernd Althusmann, Justizminister Bernd Buse-
mann; Wissenschaftsministerin Dr. Johanna Wan-
ka und die Abgeordneten zeigten sich beeindruckt
von der Qualität derAusbildung und der bundeswei-
ten Organisationsstruktur der überbetrieblichen
Bildungszentren.

, Hauptge-
schäftsführer im Bauindustrieverband Niedersach-
sen-Bremen informierte ausführlich
über die hohen Qualitätsstandards der Personal-
entwicklung in der Deutschen Bauwirtschaft durch
Nutzung des bundesweiten Netzwerks der Bil-
dungszentren und ganz speziell im Verbandsbe-
reich Niedersachsen-Bremen. Prof. Sommer ver-
deutlichte nachdrücklich die Bedeutung der Bau-
wirtschaft als Konjunkturmotor derVolkswirtschaft.

ABZMellendorf

ABZ Mellendorf

Prof. Dipl.-Kfm. Michael Sommer

(Foto unten)

(Foto oben)

Die Hochschule 21 (hs21) Buxtehude bietet das
Studium “Dual Quadrat” im Praxisverbund mit Bau-
unternehmen und Ingenieurbüros als Duales Studi-
um an. Das Studium vereint ein Bachelor-Studium
mit einer vollwertigen Berufsausbildung im gewerb-
lich-technischen oder kaufmännischen Bereich.
Studienabschluss ist der Grad ”Bachelor of Engi-
neering”. Zusätzlich dürfen die Absolventen die
Berufsbezeichnung ”Ingenieur” tragen.
Unter dem Motto “Dual Quadrat” wird diese Poten-
zierung der Berufsausbildung künftig bei Schulab-
gängern beworben.
Prof. Dr.-Ing. Betzler, Präsident hs21; Prof Dipl.-
Kfm. Sommer, HGF Bauindustrieverband Nieder-

sachsen-Bremen; Dipl.-Ing. Emken, Bau-ABC Ro-
strup; Prof. Dr.-Ing. Göttsche, Vizepräsident hs21

unterzeichneten jetzt einen Koopera-
tionsvertrag .
(Foto v. li.)

www.hs21.de (Em)

Studium “Dual Quadrat” an der hs21 in Buxtehude

Neu in der
BAU-Akademie-Nord

www.bauakademie-nord.de

www.bau-abc-rostrup.de

Www.abz-mellendorf.de

Landtagspräsident, Ministerpräsident und
Landtagsabgeordnete im ABZ Mellendorf

Emken, Ringe, Özkan, Lorberg, McAllister, Thümler,
Sommer, Dinkla (v.li.)

job4u Berufsinformationsbörse
Die diesjährige Berufsinformationsbörse in
der Weser-Ems-Halle in Oldenburg wurde mit ei-
nem Gemeinschaftsstand des
und des Bauunternehmens aus
Oldenburg besetzt.
Lehrwerkmeister und Auszubildende aus dem
Hoch- und Tiefbau und der Metall- und Baumaschi-
nentechnik demonstrierten an “Mit-Mach-Mo-
dellen” die Faszination derAusbildungsberufe.
Die Funktionalität einer elektronischen Baumaschi-
nenschaltung oder die statische Komplexität einer
Skelettkonstruktion in einem Bauwerk interessiert
alle Schüler .

job4u

Bau-ABC Rostrup
Ludwig Freytag

(Foto rechts) (Em)


